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Tödlicher Unfall durch  
hochschlagende Seitenklappe  

 

 
Bild: Udo Burkhard 

 
Die Münstersche Zeitung hat am 7. April 2010 
einen Artikel über einen tragischen Unfall veröf-
fentlicht, bei dem ein Lkw-Fahrer wegen des 
Hochschlagens einer Seitenklappe bei einem 
Anhänger ums Leben gekommen ist. 

 
Fahrzeuge und Anhänger mit derartigen Seitenklappen werden auch im Bereich des 
DRK-Landesverbandes Baden-Württemberg eingesetzt. 
 
 
Der Unfall in Münster zeigt deutlich, wie wichtig es ist, die Seitenklappen von Fahrzeu-
gen – wie sie auch zum Beispiel bei Betreuungs-, Sanitäts-, und Technikanhängern 
oder auch den „Gerätewagen San“ und anderen Fahrzeugen eingebaut sind – so zu 
sichern und zu verschließen, dass ein unbeabsichtigtes Hochschlagen während der 
Fahrt ausgeschlossen ist. 
 
 
Wir bitten dringend, im Rahmen der Unfallprävention bei Ausbildungen und Einwei-
sungen / Unterweisungen dieses Problem anzusprechen und die Mitarbeiter anhand 
der Betriebshinweise des Herstellers zu unterweisen. 
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Diese Veröffentlichung entspricht dem Stand des technischen Wissens zum Zeitpunkt der Herausgabe.  
Der Verwender muss die Anwendbarkeit auf seinen speziellen Fall und die Aktualität der ihm vorliegenden 
Fassung in eigener Verantwortlichkeit prüfen.  
Eine Haftung des DRK-Landesverbandes Baden-Württemberg e.V. und derjenigen, die an der Ausarbeitung 
beteiligt waren, ist ausgeschlossen. 
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Tödlicher Unfall 
Tür von Anhänger erschlägt LKW-Fahrer  
Von Gerald Meier-Tasche am 07.04.2010 21:01 Uhr  
 
RHEINE Ein 57 Jahre alter LKW-Fahrer aus Ochtrup ist am Mittwochabend bei 
einem tragischen Unfall in Rheine-Catenhorn ums Leben gekommen. Er wurde 
von der klappbaren Seitentür eines Verkaufsanhängers erschlagen.  
 

 
 
Die Klappe schlug auf der Fahrerseite in das 
Führerhaus ein. 
Foto: Gerald Meier-Tasche  
 

  
 
Von diesem Anhänger löste sich die Klappe,  
die in das Fahrerhaus des LKW einschlug. 
Foto: Gerald Meier-Tasche 
 

  
 
Die Trümmer der Klappe waren an der  
Straße entlang verstreut. 
Foto: Gerald Meier-Tasche 

Der Mann war mit seinem Tankzug auf der Bauer-
schaftsstraße Richtung Hauenhorst unterwegs.  

Etwa in Höhe des Waldorf-Kindergartens kam es kurz 
nach 19 Uhr zu dem tödlichen Unfall, an dem ein aus 
Hauenhorst kommender PKW mit Anhänger beteiligt 
war. 
 
Genau in dem Moment, in dem sich beide Fahrzeuge 
entgegenkamen, löste sich nach Polizeiangaben eine 
seitliche Wand des Anhängers und schlug in das Füh-
rerhaus des LKW ein.  

Die Scheibe des Führerhauses wurde auf der Fahrersei-
te vollkommen zerstört, der 57-Jährige starb noch am 
Unfallort. Die Bemühungen eines zufällig am Unfallort 
vorbei kommenden Arztes halfen nicht mehr. 
 
Unter Schock 
 
Bei dem Anhänger handelt es sich um einen Ausstel-
lungswagen mit ausgestopften Greifvögeln. Ob dieses 
Fahrzeug eine Art „Rollende Waldschule“ ist, wie sie 
von einigen Hegeringen eingesetzt wird, konnte die Po-
lizei am Mittwochabend noch nicht sagen. 

Der Fahrer des PKW mit Anhänger blieb unverletzt, erlitt 
aber einen schweren Schock. 

 

 

Mit freundlicher Genehmigung: 
Medienhaus Lensing, Gerald Meier-Tasche 


